
Die 50. Vortragsreihe der Bekenntnisbewegung „Kein anderes Evangelium“ in

Lübbecke kann im Jahr 2019 durchgeführt werden. Dies ist Anlass auf 50 Jahre

zurückzuschauen. Am 25. Februar 2019 fand in der Reihe des Jahres 2019 der

erste  Vortragsabend  mit  Pfarrer  Winrich  Scheffbuch,  Stuttgart,   statt.  Am

Anfang dieser Veranstaltung gab es vom 93-jährigen Pfarrer Klaus Richter aus

Preußisch Oldendorf folgendes Grußwort:

Im  Rückblick  auf  die  fünf  Jahrzehnte,  in  denen  diese  Vorträge  stattfanden,

möchte ich als einer der beiden noch lebenden Mitbegründer einen zweifachen

Dank sagen.

1. Der erste Dank gilt unserem Gott.

a) Niemand konnte am ersten Vortragsabend 1970 auch nur ahnen, dass es

noch  fünf  Jahrzehnte  weitergehen  würde.  Wir  erlebten  dabei

Erstaunliches:

- Es hat nie an Besuchern der Vorträge gemangelt.

- In  jedem  Jahr  fanden  wir  in  ganz  Deutschland  Referenten  und

Prediger,  die  bereit  waren,  für  einen  Vortrag  in  die  norddeutsche

Provinz zu reisen.

- Es mangelte uns nie an Geld aus den Kollekten,  um die Kosten zu

bezahlen,  und  wir  konnten  den  Referenten  noch  Spendengeld

mitgeben.

- In  all  den  Jahren  gab  es  während  der  Veranstaltungen  nie  eine

ernsthafte  Störung,  obwohl  auch  öffentlich  heikle  Themen  zur

Sprache kamen.

-

b) War das alles nur Zufall?  Es war ein Geschenk unseres Herrn  Jesus  

Christus.  Deshalb  möchte  ich  ihm  danken  mit  dem  Wort  aus  dem

neunten Psalm:  Ich danke dem Herrn von ganzem Herzen und erzähle

alle deine Wunder“  (Ps. 9,2).

2. Mein zweiter Dank gilt den Referenten.

a) Persönlich  können  wir  ihnen  nicht  mehr  danken.  Viele  sind  längst

verstorben. Und doch ist heute einer unter uns, dem wir stellvertretend

für viele sagen können, was uns bewegt: Pfarrer Winrich Scheffbuch aus

Stuttgart.  Er  hat  von  Anfang  an  immer  wieder  an  diesen

Vortragsabenden mitgewirkt.



b) Am 20. März 1972 war er zum ersten Mal bei uns. Sein damaliges Thema

hieß „Jesus: Herr der Welt oder ihr Sozialhelfer?“  Und heute ist er nach

1981,  1985,  1997,  2000  und  2005  bereits  zum  siebten  Mal  hier  in

Lübbecke. Das ist Treue! Dafür danken wir Dir ganz herzlich. Du und ihr

alle  habt uns  im Glauben,  in  der Liebe und in  der Hoffnung gestärkt,

sodass wir immer wieder erlebt haben: Die Freude am Herrn ist unsere

Stärke (Neh. 8,10).

Danke, dass Du uns auch heute die Tür zu dieser Freude öffnen willst! 

Gerne weisen wir auf die Aufsätze von Pfarrer Klaus Richter unter biblisch-

theologische-beiträge.de hin.


